
 Referent

Norbert Rose ist Pastor und Seelsorgeleiter  
im Bibelkonferenzzentrum Langensteinbacher 
Höhe und zertifizierter Ausbilder für begleitende 
und pflegende Kräfte von demenziell erkrankten 
Menschen (EduKation Demenz®, Universität 
Erlangen)

Rahmen
Beginn: 10:00 Uhr, Ende: ca. 17:00 Uhr

Wir bitten um Anmeldung
Mit Mittagessen und Kaffeetrinken: 30 Euro.

Weiterführender Hinweis
Schwerpunkttagung mit Norbert Rose,  
12.–16.4.2024 (siehe www.lahoe.de) zum Thema:

»Fremd und doch vertraut – Demenziell  
Erkrankte verstehen und im Glauben begleiten«  

Studientag 
Demenz
2024

Samstag, 13. April

Langensteinbacher Höhe  
Bibelkonferenzzentrum e.V.
Titusweg 5 · 76307 Karlsbad
Telefon 07202 702-0
Telefax 07202 702-503
anmeldung@lahoe.de · www.lahoe.de
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»Unser Leben währet siebzig Jahre, und wenn’s hoch 
kommt, so sind‘s achtzig Jahre«. Dieses Wort aus  
Psalm 90,10 galt lange Zeit als Obergrenze, die meist 
nur unter idealen Lebensbedingungen erreicht wurde. 
Inzwischen werden viele Menschen in unserem Kultur-
kreis neunzig und hundert Jahre, Tendenz steigend. 
Der Körper lebt immer länger, aber der Geist scheint 
nicht mitzuhalten. Mit zunehmender Lebenserwar-
tung nimmt die Rate an demenziellen Erkrankungen 
deutlich zu.

Damit steigt auch die Zahl der alten Menschen,  
die rund um die Uhr auf Begleitung und Pflege ange- 
wiesen sind. Gleichzeitig schrumpft die Zahl  
der pflegenden Angehörigen sowie der zur Verfügung  
stehenden Pflegekräfte in Einrichtungen. Es droht  
ein Pflegenotstand.

Es braucht keine detaillierten Statistiken, um zu ver-
stehen, dass in mehrfacher Hinsicht ein Kollaps droht: 
Ein Kollaps der gewohnten Lebensgestaltung, ein 
Kollaps in Pflegeeinrichtungen, ein Kollaps innerhalb 
von Familien, in denen bis an die Schmerzgrenze be-
gleitet, umsorgt, gepflegt wird und es am Ende häufig 
nur noch um Schadensbegrenzung geht. Dringend 
gebraucht werden Menschen, die sich gezielt auf 
die punktuelle Unterstützung in der Begleitung von 
dementen Menschen vorbereiten und damit pflegende 
Angehörige für eine kurze Verschnaufpause  
entlasten wollen.

Leben mit Demenz betrifft sehr viele Familien auch in-
nerhalb von Gemeinden – häufig ist das Ausmaß nicht 
bewusst, weil Betroffene oft den Rückzug wählen und 
damit nicht mehr im Blickfeld sind.  
Unser Studientag will deshalb in mehrfacher Hinsicht 
unterstützen: 

Es geht um …

… Aufklärung über den Komplex demenzieller  
	 Erkrankungen

… Erkenntnisse über Arten und Verläufe  
	 demenzieller Erkrankungen

… Hilfen für den Umgang mit dementen Menschen 	
	 und eine angemessene Kommunikation  
	 mit Erkrankten

… Unterstützung für pflegende Angehörige  
	 und praktische Tipps für Pflegekräfte  
	 in Einrichtungen

Die Zielgruppe dieses Studientages:

• pflegende Angehörige

• Pflegekräfte in Einrichtungen

• interessierte Menschen, die ehrenamtlich  
	 unterstützen möchten

Buchempfehlung  
zum Tagesthema


